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Anfrage zur nächsten Sitzung des Bezirksausschusses Velbert-Mitte 
 
Beschluss 84/2019 der Rat der Stadt Velbert:  
Bestandsaufnahme der Spielhallen unter den neuen Vorschriften 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

DIE LINKE. Fraktion bittet die Verwaltung, im Bezirksausschuss Velbert-Mitte folgende Fragen schriftlich 
zu beantworten: 
 

1. Wie viele Spielhallen (inklusive Nennung der Anschrift) existieren in Velbert-Mitte? 
 

2. Welche Spielhallen müssten – aufgrund des Beschlusses 84/2019 des Rates der Stadt Velbert – 
Ihren Betrieb schließen? 

 
2.1 Unter welchen Gesichtspunkten hat die Verwaltung – wenn zwei Spielhallen die 

vorgeschriebene Mindestentfernung (Abstandsgebot) nicht einhalten – entschieden, welche 
der zwei Spielhallen schließen muss? 
 

2.2 Welche notwendigen Schritte wird die Verwaltung unternehmen, um die Schließung der 
betroffenen Spielhallen zu veranlassen? 

 
Hintergrund: 
 
Mit den oben genannten Beschluss hat der Rat der Stadt Velbert die Änderungen, welche im §§ 24 ff. 
des Ersten Staatsvertrages zur Änderung des Staatsvertrags zum Glückspielwesen in Deutschland, sowie 
im §16 AG GlüStV NRW vom 13. November 2012 (GV.NRW. S.254) beschlossen worden, übernommen. 
 
Unter den neuen Gesichtspunkten, welche eine Erlaubniserteilung bzw. Versagung betreffen, wurde die 
Verwaltung beauftragt, die derzeitigen Bestände der Spielhallen in Velbert-Mitte zu überprüfen, und ob 
diese mit den Änderungen weiterhin eine Erlaubniserteilung erhalten würden. 
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Die Verwaltung hatte mündlich in einer der vorherigen Sitzung des Bezirksausschusses Velbert-Mitte 
mitgeteilt, dass diese eine Liste mit den bestehenden Spielhallen zum Anfang des Jahres 2020 erstellen 
wird, und ebenfalls nennen wird, welche Spielhallen ihren Betrieb aufrecht erhalten dürfen, 
beziehungsweise welche aufgrund des Beschlusses 84/2019 ihren Betrieb schließen müssten. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 
 

Can Kulakci 
(Fraktionsgeschäftsführer) 

Harry Gohr 
(Fraktionsvorsitzender) 

 


